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Türkische Gemeinde kritisiert geplantes Schleier-Verbot in Bayern

Berlin, 22.02.2017, 15:51 Uhr

GDN - Die türkische Gemeinde in Deutschland übt Kritik an dem Vorhaben der bayerischen Landesregierung, ein Verbot der
Vollverschleierung für besonders sensible Bereiche des öffentlichen Lebens im Landesrecht zu verankern. "Durch das Burka-Verbot
stärkt Bayern das Ausgrenzungsgefühl der Muslime in Deutschland", sagte der Bundesvorsitzende Gökay Sofuoglu der "Heilbronner
Stimme" und dem "Mannheimer Morgen" (Donnerstag). 

Damit würde Bayern den radikalen Islamisten in die Karten spielen. "Die Islamisten wollen unter allen Muslimen das Gefühl wecken,
dass Europa gegen sie ist. Das Verbot nutzt ihnen daher", so Sofuoglu weiter. Er selbst sei zwar gegen das Tragen der Burka, lehne
aber ein generelles Verbot ab. Baden-Württembergs Justizminister Guido Wolf (CDU) unterstützt hingegen die Pläne in Bayern. "Was
Bayern auf den Weg bringt, hat meine volle Zustimmung", sagte Wolf den beiden Zeitungen. Er macht sich auch in Baden-
Württemberg für weitreichendere Verbote der Vollverschleierung stark. "Ich kann mir gut vorstellen, dass in den Bereichen, in denen
Bayern die Vollverschleierung verbieten will, dies auch bei uns Unterstützung findet. Aber diese Fragen müssen wir natürlich zunächst
in der Koalition diskutieren. Der Beschluss in Bayern ist jedenfalls auch für die Landesregierung hier Anlass, Positionen in den
betreffenden Lebensbereichen neu festzulegen", so Wolf. Es stimme ihn nachdenklich, "dass wir über solche Gesetze überhaupt
diskutieren müssen, denn eigentlich sollte einem der gesunde Menschenverstand sagen, dass in bestimmten Situationen und
Lebensbereichen das Gesicht offen zu zeigen ist". Trotzdem halte er die in Bayern angedachten Verbote in den betreffenden
Lebensbereichen für nachvollziehbar und unterstütze sie deshalb auch. Die bayerische Staatsregierung hat am Dienstag einen
Gesetzentwurf beschlossen, wonach die Verschleierung des Gesichtes mit Burka oder Niqab in bestimmten Bereichen des
öffentlichen Lebens untersagt werden soll. "Die Gesichtsverhüllung wird in den Bereichen Öffentlicher Dienst, Hochschulen, Schulen,
Kindergärten, im Bereich der allgemeinen Sicherheit und Ordnung sowie bei Wahlen verboten", teilte die Staatsregierung nach der
Kabinettssitzung mit.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-85687/tuerkische-gemeinde-kritisiert-geplantes-schleier-verbot-in-bayern.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
United Press Association, Inc.
3651 Lindell Road, Suite D168
Las Vegas, NV 89103, USA
(702) 943.0321 Local
(702) 943.0233 Facsimile
info@unitedpressassociation.org
info@gna24.com

https://www.germandailynews.com/bericht-85687/tuerkische-gemeinde-kritisiert-geplantes-schleier-verbot-in-bayern.html
mailto:info@unitedpressassociation.org
mailto:info@gna24.com


www.gna24.com 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

http://www.gna24.com/
http://www.tcpdf.org

